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DER BUNDESRAT HAT BESCHLOSSEN: 

 

 

Gegen den Beschluss des Nationalrates vom 8. Juli 2009 betreffend ein 
Bundesgesetz, mit dem das Allgemeine Bürgerliche Gesetzbuch, die 
Anfechtungsordnung, die Ausgleichsordnung, das Außerstreitgesetz, das 
Ehegesetz, die Exekutionsordnung, das Gebührengesetz 1957, das 
Gerichtsgebührengesetz, die Jurisdiktionsnorm, die Konkursordnung, das 
Notariatsaktsgesetz, die Notariatsordnung, das Privatstiftungsgesetz, das 
Tilgungsgesetz 1972, das Unterhaltsvorschussgesetz 1985, das 
Urheberrechtsgesetz und die Zivilprozessordnung geändert werden 
(Familienrechts-Änderungsgesetz 2009 - FamRÄG 2009) keinen Einspruch 
zu erheben. 
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